
WICHTIGE HINWEISE:
• Bitte lesen Sie dieses
Handbuch sorgfältig bevor Sie
Ihre neue Klimaanlage montieren
oder inbetriebnehmen. Heben
Sie dieses Handbuch auf um
gegebenenfalls nachschlagen zu
können.
   Dieses Handbuch beschreibt 
nur die Nutzung des 
Aussengeräts. Wenn Sie das 
Innengerät benutzen sehen Sie 
bitte in das Handbuch für das 
Innengerät

•

KK-Tec Klimagerät
AUSSENGERÄT INVERTER DUAL/TRIO/
QUATTRO R32

Installationsanleitung

FAIRWIND



Installation Anleitung

Achtung:Entflammbar
(Kältemittel R32 ) 

MC MC



Page 4 

Sicherheitsvorschriften

Dieses Symbol weist darauf hin, dass das Nichtbeachten von Anweisungen Tod oder 
schwere Verletzungen verursachen kann.

Dieses Symbol weist darauf hin, dass das Ignorieren von Anweisungen zu 
leichten Verletzungen Ihrer Person oder zu Schäden an Ihrem Gerät oder 
anderem Eigentum führen kann.

Lesen Sie Sicherheitsvorkehrungen vor der Installation
Falsche Installation aufgrund von Nichtbeachtung kann zu schweren Schäden oder 
Verletzungen führen.  

WARNUNG

ACHTUNG

 WARNUNG

Dieses Symbol zeigt an, dass Sie die angegebene Aktion niemals ausführen 
dürfen. 
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 WARNING

 



Name Shape Quantity

1

1

Dübel

Schrauben

Fernbedienung

Schrauben für 
Fernbedienung

Halter für Fernbedienung

Batterie AAA.LR03

Dichtung

Kondensatablauf

Montage Platte

1ZUBEHÖR

5

5

2

1

Optionale
Teile

2
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 WARNUNG

1

1

Bedienungsanleitung

Installation Anleitung
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Name Shape Quantity

Leitungen nicht enthalten

  

Leitungsanschlüsse Flüssig 

Gas

6.35( 1/4 i n)

9.52( 3/8in)

9.52( 3/8in)

12.7( 1/2in)

 16( 5/8in) 

SPLIT-TYPE ROOM AIR CONDITIONER

CS78421-548-754
IMPORTANT NOTE:
Read this manual carefully before installing 
or operating your new air conditioning 
unit. Make sure to save this manual for 
future reference.

Owner’s Manual
Forest Series
All Model Numbers

SPLIT-TYPE ROOM AIR CONDITIONER

CS78421-548-754
IMPORTANT NOTE:
Read this manual carefully before installing 
or operating your new air conditioning 
unit. Make sure to save this manual for 

Installation Manual
Forest Series
All Model Numbers

 19( 3/4in) 
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4

Installation Instructions – Indoor 
Unit

PRIOR TO INSTALLATION

NOTE ABOUT WALL HOLE:

Fig. 3.1-a
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Fig. 3.1-b

12cm (4.75in)
or more

2.3m (90.55in) or more

12cm (4.75in)
or more

:

15cm (5.9in) or more
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Fig. 3.2

Left rear wall 
hole 65mm (2.5in)

Right rear wall 
hole 65mm (2.5in)

Indoor unit 
outline
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Model B

Model A

146.5mm(5.76in)

228.5mm(8.99in) 241mm(9.48in)

45mm(1.7in) 101.6mm(4in)

183.6mm(7.2in) 123.6mm(4.86in)

715mm(28in)

805mm(31.7in)

117.5mm(4.62in)115.6mm(4.55in)

233.1mm(9.17in)
398mm(15.67in)

398mm(15.98in)

Left rear wall 
hole 65mm (2.5in) Right rear wall 

hole 65mm (2.5in)

Indoor unit 
outline
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Model C

304.1mm(11.9in) 224.2mm(8.82in)

45mm(1.7in) 259.1mm(10.2in) 100.6mm(3.96in)123.7mm(4.87in)
958.3mm(37.7in)

Left rear wall 
hole 65mm (2.5in)

Right rear wall 
hole 65mm (2.5in)

32
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Model D

316.7mm(12.4in)

1037.6mm(40.85in)
271.7mm(10.69in)

291mm(11.45in)

246mm(9.68in)

45mm(1.77in)45mm(1.77in)

Left rear wall 
hole 65mm (2.5in)

Right rear wall 
hole 65mm (2.5in)

Indoor unit 
outline
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45mm(1.7in) 117.5mm(4.62in)

439mm(17.28in)

506mm(19.92in)
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Fig. 3.4

Knock-out Panel
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Fig. 3.5

Fig. 3.6

Fig. 3.7

Fig. 3.8
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 BEFORE PERFORMING ELECTRICAL WORK, READ THESE REGULATIONS 
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• Indoor Power Cable  (if applicable):
H05VV-F or H05V2V2-F

• Outdoor Power Cable:  H07RN-F

• Signal Cable: H07RN-F

Minimum Cross-Sectional Area of
Power and Signal Cables

Other Regions
Rated Current of 

Appliance (A)
Nominal Cross-Sectional 

Area (mm²)

> 3  and   6 0.75

> 6  and   10 1

> 10  and  16 1.5

> 16  and  25 2.5

> 25  and  32 4

> 32  and  40 6

TAKE NOTE OF FUSE SPECIFICATIONS

 

 PAY ATTENTION TO LIVE WIRE

Terminal block
Wire cover

Screw
Cable clamp

4.

Fig. 3.9

North America
 Appliance Amps (A) AWG

10 18

13 16
18 14
25 12

30 10

Indoor unit: T5A/250VAC
Outdoor unit(applicalbe to units adpot 
R32 or R290 refrigerant only): 
T20A/250VAC(<=18000Btu/h units)
T30A/250VAC(>18000Btu/h units)

: 
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 NOTE ABOUT WIRING

Indoor Unit

Space behind unit

Refrigerant piping

Drain hoseSignal wire

Insulation tape

DRAIN HOSE MUST BE ON BOTTOM

Fig. 3.10

  

.
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Fig. 3.11

Fig. 3.12

30-50mm
(1.2-1.95in)

30-50mm
(1.2-1.95in)
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Fig. 4.1
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Fig. 4.2  Fig. 4.3 

Strong wind

Strong wind

Strong wind

Seal

Drain joint

(A) (B)

Seal 

  

Fig. 4.2

Fig. 4.3

Fig. 4.4

Wind Baffle
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W

A

BD

Air inlet

Air outlet

Air inlet

Fig. 4.5

  

  (mm)

W x H x D

 Dimension
Distance A (mm) Distance B (mm)

681x434x285 (26.8”x17”x11.2”) 460 (18.10”) 292 (11.49”)

700x550x270 (27.5”x21.6”x10.62”) 450 (17.7”) 260 (10.24”)

780x540x250 (30.7”x21.25”x9.85”) 549 (21.6”) 276 (10.85”)

845x700x320 (33.25”x27.5”x12.6”) 560 (22”) 335 (13.2”)

810x558x310 (31.9”x22”x12.2”) 549 (21.6”) 325 (12.8”)

900x860x315 (35.4”x33.85”x12.4”) 590 (23.2”) 333 (13.1”)

945x810x395 (37.2”x31.9”x15.55”) 640 (25.2”) 405 (15.95”) 

946x810x420 (37.21”x31.9”x16.53”) 673 (26.5”) 403 (15.87”) 

946x810x410 (37.21”x31.9”x16.14”) 673 (26.5”) 403 (15.87”) 

845x702x363 (33.25”x27.63”x14.29”) 540 (21.26”) 350 (13.8”)

700x550x275 (27.5”x21.6”x10.82”) 450 (17.7”) 260 (10.24”)

770x555x300 (30.3”x21.85”x11.81”) 487 (19.2”) 298 (11.73”)

800x554x333 (31.5”x21.8”x13.1”) 514 (20.24”) 340 (13.39”)
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•  (if applicable):  H05VV-F or
H05V2V2-F

• :  H07RN-F

• :  H07RN-F

Other Regions

Rated Current of 
Appliance (A)

Nominal Cross-
Sectional Area (mm²)

> 3 and  6 0.75

> 6 and  10 1

> 10 and  16 1.5

> 16 and  25 2.5

> 25 and  32 4

> 32 and  40 6

PAY ATTENTION TO LIVE WIRE
While crimping wires, make sure you clearly 
distinguish the Live (“L”) Wire from other wires.

Cover

Fig. 4.6

 

North America
 Appliance Amps (A) AWG

10 18

13 16

18 14

25 12

30 10
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 LESEN SIE VOR DER DURCHFÜHRUNG VON 
ELEKTRISCHEN ARBEITEN DIESE 
BESTIMMUNGEN

13. Stellen Sie sicher, dass Sie die elektrischen 
Leitungen nicht mit den Signalleitungen 
kreuzen. Dies kann zu Verzerrungen und 
Interferenzen führen.

14. Das Gerät muss an die Hauptsteckdose 
angeschlossen sein. Normalerweise muss das 
Netzteil eine Impedanz von 32 Ohm haben.

15. Es dürfen keine anderen Geräte an denselben 
Stromkreis angeschlossen werden.

16. Schließen Sie die Außenkabel an, bevor Sie die 
Innenkabel anschließen.  

1.  Alle Verkabelungen müssen den örtlichen und nationalen 
Vorschriften und Bestimmungen entsprechen und von einem 
zugelassenen Elektriker installiert werden.
2. Alle elektrischen Anschlüsse müssen gemäß dem elektrischen 
Anschlussplan an den Schalttafeln der Innen- und Außengeräte 
vorgenommen werden. 

3. Wenn ein ernstes Sicherheitsproblem mit der Stromversorgung 
besteht, stellen Sie die Arbeit sofort ein. Erklären Sie dem Kunden 
Ihre Überlegungen und lehnen Sie 
die Installation des Geräts ab, bis das Sicherheitsproblem 
ordnungsgemäß gelöst ist.

4. Die Netzspannung sollte zwischen 90 und 110% der 
Nennspannung liegen. Eine unzureichende Stromversorgung kann 
zu Fehlfunktionen, Stromschlägen oder Bränden führen.

5. Wenn Sie die Stromversorgung an eine feste Verkabelung 
anschließen, installieren Sie einen Überspannungsschutz und 
einen Hauptschalter mit einer Kapazität des 5-fachen des 
Maximalstroms.   

6. Wenn Strom an eine feste Verdrahtung angeschlossen wird, 
muss ein Schalter oder Leistungsschalter, der alle Pole trennt und 
einen Kontaktabstand von mindestens 1/8 Zoll (3 mm) aufweist, in 
die feste Verdrahtung eingebaut werden. Der qualifizierte 
Techniker muss einen zugelassenen Leistungsschalter oder 
Schalter verwenden.       
                                                                                             
7. Schließen Sie das Gerät nur an eine einzelne Abzweigdose an. 
Schließen Sie kein anderes Gerät an diese Steckdose an.

8. Stellen Sie sicher, dass die Klimaanlage ordnungsgemäß geerdet 
ist.

9. Jeder Draht muss fest angeschlossen sein. Eine lose Verkabelung 
kann zur Überhitzung des Terminals führen, was zu Fehlfunktionen 
und möglichen Bränden führen kann.

10. Stellen Sie sicher, das die Drähte nicht die Kältemittelschläuche, 
den Kompressor oder bewegliche Teile im Gerät berühren oder 
daran anliegen.

11. Wenn das Gerät mit einer elektrischen Zusatzheizung 
ausgestattet ist, muss der Abstand zu brennbaren Stoffen 
mindestens 1 Meter betragen.

12. Um einen elektrischen Schlag zu vermeiden, berühren Sie die 
elektrischen Komponenten niemals kurz nach dem Ausschalten 
der Stromversorgung. Warten Sie nach dem Ausschalten immer 
mindestens 10 Minuten, bevor Sie die elektrischen Komponenten 
berühren.
 

 ACHTUNG

 Vor Arbeiten an elektrischen
 Verbindungen unbedingt 
Spannungsversorgung trennen.

Verkabelung

Beachten bei Verwendung eines Schalters

Wenn der maximale Strom der Klimaanlage mehr als 
16 A beträgt, muss ein Hauptschalter oder ein 
Schutzschalter mit Schutzeinrichtung verwendet 
werden
(separat erhältlich).
Wenn der maximale Strom der Klimaanlage weniger 
als 16 A beträgt, kann das Netzkabel der 
Klimaanlage mit einem Stecker ausgestattet 
werden. (separat erhältlich).
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Cover

Screw

Outdoor Unit Wiring

 WARNING

Schalten Sie das System aus, bevor Sie 
Elektro- oder Kabelarbeiten ausführen.

1. Bereiten Sie das Kabel für den Anschluss vor
a. Wählen Sie geeignete Kabel

Minimum Kabelquerschnitte

Rated Current of 
Appliance (A)

Nominal Cross-Sectional 
Area (mm²)

> 3  and  ≤ 6 0.75

> 6  and  ≤ 10 1

> 10  and ≤ 16 1.5

> 16  and ≤ 25 2.5

> 25  and ≤ 32 4

> 32  and ≤ 40 6

Crimpen Sie mit einem Drahtcrimper die 
Ösen an den Enden.

b. Entfernen Sie mit Abisolierzangen den 
Gummimantel von beiden Enden des 
Signalkabels, um etwa 15 cm Draht 
freizulegen.

c. Die Isolierung von den Enden abziehen.  
d.

HINWEIS: Befolgen Sie beim Anschließen 
der Kabel unbedingt den Schaltplan in der 
Abdeckung des Schaltkastens.

HINWEIS: Die Abbildungen dienen nur 
zu Erklärungszwecken. Ihr Gerät ist 
möglicherweise etwas anders. Die 
tatsächliche Form ist maßgebend.

Indoor unit
Outdoor unit

Air switch

(purchased seperately)

Air switch

(purchased seperately)

(purchased seperately)

Indoor unit power wires

Indoor & Outdoor 
connective  wires

Indoor unit

Outdoor unit

Air switch
(purchased seperately)

(purchased seperately)

Outdoor unit power wires

Outdoor unit power wires

Indoor unit
Outdoor unit

Air switch

(purchased seperately)

(purchased seperately)

Indoor unit power wires

Indoor & Outdoor 
connective  wires

Indoor & Outdoor 
connective  wires

(A)

(B)

(C)
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3. Schließen Sie die U-Kabelschuhe an die Klemmen an, gemäß Anschlussplan  auf Klemmblock
4. Das Kabel mit der dafür vorgesehenen Kabelklemme festklemmen.
5. Isolieren Sie nicht verwendete Drähte mit Isolierband. Halten Sie sie von elektrischen oder Metallteilen fern.
6. Bringen Sie die Abdeckung des Schaltkastens wieder an.  

Harmonic declaration
"Das Gerät M4OB-36HFN8-Q entspricht der Norm IEC 61000-3-12, vorausgesetzt, die Kurzschlussleistung Ssc an der 
Schnittstelle zwischen dem Netz des Benutzers und dem öffentlichen System ist größer oder gleich 4787737.5. Sie liegt in 
der Verantwortung des Installateurs oder der Benutzer des Geräts hat nach Rücksprache mit dem Verteilernetzbetreiber 
gegebenenfalls sicherzustellen, dass das Gerät nur an eine Stromversorgung mit einer Kurzschlussleistung Ssc größer 
oder gleich 4787737.5 angeschlossen wird. 

"Das Gerät M5OD-42HFN8-Q entspricht der Norm IEC 61000-3-12, vorausgesetzt, die Kurzschlussleistung Ssc an der 
Schnittstelle zwischen dem Netz des Benutzers und dem öffentlichen System ist größer oder gleich 3190042.5. Sie liegt in 
der Verantwortung des Installateurs oder der Benutzer des Geräts hat nach Rücksprache mit dem Verteilernetzbetreiber 
gegebenenfalls sicherzustellen, dass das Gerät nur an eine Stromversorgung mit einer Kurzschlussleistung Ssc größer 
oder gleich 3190042.5 angeschlossen wird. "

HINWEIS: Beachten Sie die folgenden Abbildungen, wenn Endbenutzer ihre eigene Verkabelung durchführen möchten.
Führen Sie das Hauptnetzkabel durch den unteren Leitungsausgang der 
Kabelklemme. ---- Dieses Symbol kennzeichnet die Feldverdrahtung.

 ACHTUNG
292/5000
Schließen Sie die Verbindungskabel an die Klemmen an, die mit den entsprechenden Nummern auf der Klemmenleiste 
der Innen- und Außengeräte gekennzeichnet sind. Beispielsweise muss bei den in der folgenden Abbildung gezeigten 
US-Modellen die Klemme L1 (A) des Außengeräts mit der Klemme L1 des Innengeräts verbunden werden.
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One-two models:

Model IModel H Model J

HINWEIS: Verwenden Sie den Magnetring (nicht mitgeliefert, optionales Teil), um das 
Verbindungskabel der Innen- und Außengeräte nach der Installation abzuschirmen. Ein 
Magnetring wird für ein Kabel verwendet.
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HINWEIS: Beachten Sie die folgenden Abbildungen, wenn Endbenutzer ihre eigene Verkabelung 

durchführen möchten.
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One-three models:

One-four models:
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One-five models:
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 ACHTUNG
Befolgen Sie nach Ausführung der oben genannten Bedingungen bei der Verkabelung die folgenden Richtlinien:

•

•

Immer einen individuellen Stromkreis speziell für die Klimaanlage legen. Befolgen Sie immer den Schaltplan auf der 
Innenseite der Steuerabdeckung.
Schrauben, die die Verkabelung im Gehäuse der elektrischen Armaturen befestigen, können sich während des 
Transports lösen. Überprüfen Sie den festen Sitz der Schrauben, da lose Schrauben zu Drahtbränden führen 
können.
Überprüfen Sie die Spezifikationen für die Stromquelle.

• Vergewissern Sie sich, dass die elektrische Kapazität ausreichend ist.
• Stellen Sie sicher, dass die Startspannung mehr als 90 Prozent der auf dem Typenschild angegebenen 

Nennspannung beträgt.
• Vergewissern Sie sich, dass die Kabelstärke den Spezifikationen der Stromquelle entspricht.
• Installieren Sie in feuchten oder nassen Bereichen immer einen Fehlerstromschutzschalter.
• Folgendes kann durch einen Spannungsabfall verursacht werden: Vibration eines Magnetschalters, Beschädigung 

der Kontaktstelle, defekte Sicherungen und Störung der normalen Funktion.
• Die Trennung von der Stromversorgung muss in die feste Verkabelung einbezogen werden. Es muss einen 

Luftspaltkontaktabstand von mindestens 3 mm in jedem aktiven (Phasen-) Leiter haben.
• Vor dem Zugriff auf die Klemmen müssen alle Versorgungskreise getrennt werden.  

HINWEIS:
  Um die EMV-Vorschriften zu erfüllen, die nach der internationalen Norm CISPR 14-1: 2005 / A2: 2011 in bestimmten 
Ländern oder Bezirken vorgeschrieben sind, stellen Sie bitte sicher, dass Sie an Ihrem Gerät die richtigen Magnetringe 
gemäß dem beigefügten Schaltplan anbringen die deine Ausrüstung.
Wenden Sie sich an Ihren Händler oder Installateur, um weitere Informationen zu erhalten und Magnetringe zu 
erwerben (Der Lieferant von Magnetringen ist TDK (Modell ZCAT3035-1330) oder ein ähnliches Unternehmen).
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Refrigerant Piping Connection 6

Connection Instructions – 

Refrigerant Piping

Oblique Rough Warped
90°

Fig. 5.1

Note on Pipe Length

Model Capacity (BTU/h) (m)

< 15,000 25 (82ft) 10 (33ft)

 15,000 and < 24,000 30 (98.5ft) 20 (66ft)

 24,000 and < 36,000 50 (164ft) 25 (82ft)

 36,000 and  60,000 65 (213ft) 30 (98.5ft)



 DO NOT DEFORM PIPE 
 WHILE CUTTING

 

Pipe

Reamer

Point down

Step 3: 

Flare nut

Copper pipe

Fig. 5.2

Fig. 5.3

Fig. 5.4

R
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t 
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n
n

ectio
n

 

Max.

PIPING EXTENSION BEYOND FLARE FORM

Outer Diameter of 
Pipe (mm)

A (mm)

Min. Max.

Ø 6.35 (Ø 0.25”) 0.7 (0.0275”) 1.3 (0.05”)

Ø 9.52 (Ø 0.375”) 1.0 (0.04”) 1.6 (0.063”)

Ø12.7 ( Ø 0.5”) 1.0 (0.04”) 1.8 (0.07”)

Ø 16 ( Ø 0.63”)

Ø 19 ( Ø 0.75”)

2.0 (0.078”) 2.2 (0.086”)

2.0 (0.078”) 2.4 (0.094”)

Flare form

Pipe

A

Fig. 5.5



≥10cm (4in)Radius

TORQUE REQUIREMENTS

Instructions for Connecting Piping to 
Indoor Unit

1. Align the center of the two pipes that you will
connect. See Fig. 5.7 .

Indoor unit tubing Flare nut Pipe

Fig. 5.6

Fig. 5.7

Fig. 5.8

Outer Diameter of Pipe (mm) Tightening Torque (N•cm) Add. Tightening Torque (N•cm)

Ø 6.35 (Ø 0.25”) 1,500 (11lb•ft) 1,600 (11.8lb•ft)

Ø 9.52 (Ø 0.375”) 2,500 (18.4lb•ft) 2,600 (19.18lb•ft)

Ø 12.7 (Ø 0.5”) 3,500 (25.8lb•ft) 3,600 (26.55lb•ft)

Ø 16 (Ø 0.63”)

Ø 19 (Ø 0.75”)

4,500 (33.19lb•ft)

6,500 (47.94lb•ft)

4,700 (34.67lb•ft)

6,700 (49.42lb•ft)

 DO NOT USE EXCESSIVE TORQUE



Fig. 5.9

Fig. 5.10

Valve cover
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Manifold Gauge
Compound gauge

-76cmHg

Low pressure valve
High pressure
valve

Pressure hose / 
Charge hose Charge hose

Vacuum
pump

Pressure gauge

Low pressure valve

MC MC

Fig. 6.1



Flare nut

Cap

Valve body
Valve stem

Connective Pipe 
Length (m)

Air Purging 
Method

Additional Refrigerant

< Standard pipe length Vacuum Pump N/A

> Standard pipe
length

Vacuum Pump

Liquid Side: Ø 6.35 (ø 0.25”)

R32: 
(Pipe length – standard length) x 12g/m 

(Pipe length – standard length) x 0.13oZ/ft

R290: R290: 
(Pipe length – standard length) x 10g/m

(Pipe length – standard length) x 0.10oZ/ft

Liquid Side: Ø 9.52 (ø 0.375”)

R32: 
(Pipe length – standard length) x 24g/m 

(Pipe length – standard length) x 0.26oZ/ft

(Pipe length – standard length) x 18g/m
(Pipe length – standard length) x 0.19oZ/ft

Fig. 6.2

 R410A: R410A: 
(Pipe length – standard length) x 15g/m

(Pipe length – standard length) x 0.16oZ/ft
(Pipe length – standard length) x 30g/m

(Pipe length – standard length) x 0.32oZ/ft



Electrical and Gas Leak Checks 8

Electrical Safety Checks

Electrical an
d
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as 

Leak C
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Test Run 9

•

•

•

•

•

PASS/FAIL

 
(2):

 
(2):

Test R
u

n



Fig. 8.1

Manual control button
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European Disposal Guidelines 10

•

•
•
•

.
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10.
11.

12.
13.

 

14.
15.

16.  

17.

( )
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Die Füllmenge entspricht der Raumgröße, in der die kältemittelhaltigen Teile installiert sind; die 
Lüfter und -auslässe funktionieren  und sind nicht behindert;
Wenn ein indirekter Kühlkreislauf verwendet wird, müssen die Sekundärkreise auf das 
Vorhandensein von Kältemittel überprüft werden. Die Kennzeichnung auf dem Gerät ist 
weiterhin sichtbar und lesbar.
Markierungen und Zeichen, die unleserlich sind, müssen berichtigt werden;
Kühlrohre oder Komponenten werden in einer Position installiert, in der es unwahrscheinlich ist, 
dass sie irgendeiner Substanz ausgesetzt sind, durch die Kältemittel enthaltende Komponenten 
korrodieren können, außer wenn die Komponenten aus Materialien aufgebaut sind, die 
korrosionsbeständig sind oder gegen Korrosion geschützt sind.

  

  

  

  Kondensatoren sind zu entladen. Dies muss auf eine sichere Weise erfolgen, um Funkenbildung 
zu vermeiden
   Während  Reinigens des Systems keine spannungsführenden elektrischen Komponenten.

dass es eine Kontinuität der Erdverbindung gibt.

werden
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11. 11. Reparatur an eigensicheren Komponenten
12. Wenden Sie keine dauerhaften induktiven oder kapazitiven Lasten auf den Stromkreis an, ohne
sicherzustellen, dass diese die zulässige Spannung und den zulässigen Strom für das
verwendete Gerät überschreiten. Besonders sichere Komponenten sind die einzigen Arten,
an denen gearbeitet werden kann, während sie in einer entflammbaren Atmosphäre leben.
Das Prüfgerät muss die richtige Einstufung haben. Ersetzen Sie die Komponenten nur mit
den vom Hersteller angegebenen Teilen. Andere Teile können sich ergeben
13. bei der Zündung von Kältemittel in der Atmosphäre aus einem Leck.
14. 12. Verkabelung
15. Stellen Sie sicher, dass die Verkabelung keinem Verschleiß, Korrosion, übermäßigem Druck,

Vibrationen, scharfen Kanten oder anderen negativen Auswirkungen auf die Umwelt 
ausgesetzt ist. Die Prüfung muss auch die Auswirkungen von Alterung oder ständigen 
Vibrationen von Quellen wie Kompressoren oder Ventilatoren berücksichtigen.

16. 13. Nachweis von brennbaren Kältemitteln
17. Unter keinen Umständen dürfen potentielle Zündquellen bei der Suche nach oder der

Erkennung von Kältemittellecks verwendet werden. Eine Halogenlampe (oder ein anderer 
Detektor, der eine offene Flamme verwendet) darf nicht verwendet werden.
18. Lecksuchmethoden
19. Die folgenden Lecksuchmethoden gelten für Systeme, die brennbare Kältemittel enthalten.

Elektronische Leckdetektoren müssen verwendet werden, um brennbare Kältemittel zu erkennen, 
aber die Empfindlichkeit ist unter Umständen nicht ausreichend oder muss möglicherweise neu 
kalibriert werden. (Detektionsgeräte müssen in einem kältemittelfreien Bereich kalibriert werden.) 
Stellen Sie sicher, dass der Detektor keine potentielle Quelle für Zündung und ist für das Kältemittel 
geeignet. Leckanzeigegeräte müssen auf einen prozentualen Anteil der LFL des Kältemittels 
eingestellt sein und auf das verwendete Kältemittel kalibriert sein, und der entsprechende 
Prozentsatz des Gases (maximal 25%) wird bestätigt. Lecksuchflüssigkeiten sind für den Einsatz 
mit den meisten Kältemitteln geeignet, aber die Verwendung chlorhaltiger Reinigungsmittel ist zu 
vermeiden, da das Chlor mit dem Kältemittel reagieren und die Kupferrohre korrodieren kann.

21. Wenn ein Leck vermutet wird, müssen alle offenen Flammen entfernt oder gelöscht werden.
Wenn eine Leckage von Kältemittel gefunden wird, die gelötet werden muss, muss das gesamte 
Kältemittel aus dem System rückgewonnen werden oder (mittels Absperrventilen) in einem von der 
Undichtigkeit abgelegenen Teil des Systems isoliert werden. Sauerstofffreier Stickstoff (OFN) soll 
dann vor und während des Lötprozesses durch das System gespült werden.
22. 15. Entfernung und Evakuierung
23. Beim Einbruch in den Kältemittelkreislauf, um Reparaturen für andere Zwecke durchzuführen,

müssen konventionelle Verfahren verwendet werden. Es ist jedoch wichtig, dass die
besten Praktiken befolgt werden, da die Entflammbarkeit eine Rolle spielt. Das folgende
Verfahren muss eingehalten werden:
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a) Machen Sie sich mit dem Gerät und seiner Bedienung vertraut.
b) Isolieren Sie das System elektrisch
c) Stellen Sie vor dem Versuch sicher, dass:

d)

e)  
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1. Transport von Geräten mit brennbaren Kältemitteln, Transportvorschriften beachten.
2. Kennzeichnung der Ausrüstung mit Zeichen, örtliche Vorschriften beachten.
3. Entsorgung von Geräten mit brennbaren Kältemitteln, nationale Vorschriften

beachten.
4. Lagerung von Geräten / Geräten nationale Vorschriften beachten.
5. Die Lagerung von Geräten sollte den Anweisungen des Herstellers entsprechen.
6. Der Schutz der Lagerverpackung sollte so konstruiert sein, dass eine mechanische

Beschädigung der Ausrüstung in der Verpackung nicht zu einem Verlust der
Kältemittelfüllung führt.

7. Die maximale Anzahl von Ausrüstungsgegenständen, die zusammen gelagert
werden dürfen, richtet sich nach den örtlichen Vorschriften.



KK-Tec Klimageräte und Wärmepumpen Vertriebs GmbH, Oberweyerer Str. 1, 
65554 Limburg / L, Tel.: 06433/9419943, info@kk-tec.eu, www.kk-tec.eu




